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Bürgerausschußsitzung.
Hs Durlach , 2 . April .

(Fortsetzung.)
Boranschlagsberatung .
Bürgermeister Dr . Reich ardt bedauert , daß durch

die langen Verhandlungen über das Beamtenstatut
die Voranschlageberatung etwas not leide ; mich er sei
genötigt, in Rücksicht auf die vorgeschrittene Zeit , sich
kürzer zu fassen , als beabsichtigt ; anläßlich ferner
Anssührungen über das Submissionswesen tritt er
warm für die hiesigen Geschäftsleute ein und wünscht
dringend , daß die hiesigen Beamten hier am Platze
einkaufen , ebenso aber auch alle übrigen Einwohner ;
Durlach könnte eine ganz andere Stadt sein , falls
dies tatsächlich der Fall wäre . Er wünscht , die Hand-
werker möchten einen Tarif ausstellen und dem Ge-
meinderat « „reichen , der ihn dann von einer Kom¬
mission prüfen lasse .

B .A.M . Widmann wünscht , bei Submijsions-
einreichungen solle eine Kommission prüfen , ob der
betr . Eingeber überhaupt imstande ist , die Arbeit auch
auszusühren ; des ferner» beleuchtet er die Submissions-
blüten und deren Folgen.

Ter Vorsitzende weist daraus hin , daß man
zwischen der Vergebung von kleineren Arbeiten ( bis
500 Mk .) und größeren unterscheiden müsse und eine
Entscheidung darüber , ob ein Geschäftsmann imstande
sei , die Arbeit um den eingegebenen Preis ausführen
zu können , großen Schwierigkeiten unterliege Beir .
der kleineren Arbeiten werde ein Turnus eingehalten.

BAM . Steeger ist gegen die Errichtung einer
Kommission ; jeder Meister muß kalkulieren können .

B .A.M Fritsch spricht seine Befriedigung darüber
aus , daß der Umlagesatz in gleicher Höhe erhalten
werden konnte , wendet sich dann gegen den Gebrauch
von Fremdwörtern im Voranschlag, wünscht auf Seite 1
des Boranschlagsberichts eine Uebersicht beir des Um-
lagefußes in anderen Städten , und außerdem die Ein¬
richtung der kleinen Anfragen , die dem Vorsitzenden
vor der Bürgerausschußsitzurig schriftlich einzureichen
und von demselben in derselben kurz zu beantworten
seien . — Der Vorsitzende ist mit dieser Anregung
einverstanden , betont aber , daß , uni eine Beein-
trächtigung der Verhandlungen zu vermeiden , an die
von ihm erteilte Auskunft sich keine Debatte an¬
schließen dürfe

B .A.M . Steinbrunn weist in längeren Aus-
sühiungen auf die Notwendigkeit der Errichtung eines
Kranken- und Schlachthauses und die Erstellung
öffentlicher Aborte hin

B .A .M . Leyerle bringt den Fall eines Grötzinger
Bürgers zur Sprache , dessen Haus auf der Gemarkung
Durlach steht und der , weil ihm weder Grötzingen

noch Durlach Wasser abgibt , genötigt war , mit einem
Aufwand von 1000 Mk . sich einen eigenen Brunnen
zu schlagen : solche Zustände seien eigentlich ein Skandal .

GR . Flohr wünscht, daß dem Voranschlag künftig
eine Statistik über Schul - und Arbeiterverhältnisse
beigegebcn wird .

Bürgermeister Tr . Reich ardt : Betr . deS Um-
lagefußes ist in der Bürgerschaft die Befürchtung ans¬
getaucht, er werde künstlich zurückgehalten, die sprung¬
weise Erhöhung aber werde bald einsetzen müssen : er
möchte daher hier Veranlassung nehmen, an die Bürger¬
schaft die beruhigende Erklärung zu richten , daß sein
ernstes Bestreben stets darauf gerichtet sei , den Um¬
lagefuß in gleicher (jetziger ) Höhe zu erhallen und in
absehbarer Zeit eine Steigerung auch nicht eintrete ;
würde aber mit der Ausführung der vorhin erwähnten
großen Aufgaben gedrängt , dann könnte auch er keine
unbedingte Garantie betr . Steigerung des Umlage¬
fußes übernehmen. Erfreulich sei , daß die Sparkasse
1914 imstande sein werde , die gesetzlich fcstgelegte
Höhe des Reservefonds zu erreichen , 1915 werde man
wohl auf Ueberschüsse rechnen können und damit mit
der Aussicht , den bisherigen Umlagefuß beibehalten
zu können . Die Errichtung eines Schlachthauses halte
auch er für dringend nötig und zwar im Interesse
des konsumierenden Publikums ; die Erstellung eines
neuen Krankenhauses sei wünschenswert , im Hinblick
aus die vorzüglichen Spitäler der Nachbarstadt doch
nicht so dringend, wie dargestellt wird .

B A M . Strubel richtet an den Vorsitzenden eine
Anfrage betr . Vergebung von Schmiedarbeit am ncueu
Schulhaus , begrüßt die Errichtung eines neuen Schlacht¬
hauses und brirgt Klagen vor über angebliche
Chikanen , die ihm anläßlich der Fleischbeschau von
Polizeisergeant Albert gemacht wurden .

Der Vorsitzende klärt die Fälle aus .
B .A .M . Fritsch unterstützt den Antrag betr . Er -

Achtung öffentlicher Aborte schon im Interesse des
Fremdenverkehrs : auch für Erstellung eines Schlacht-
Hauses tritt Redner ein .

B .A .M . Sackberger weist daraus hin , daß die
Lehrer- und Schüleraborte in der Friedrichschule sich
in einer schauderhaften Versassung befinden .

Der Vorsitzende erklärt , daß die Angelegenheit
betr Aborte ihre Erledigung finden werde, sobald die
Kanalisation noch weiter vorgeschritten sei .

(Fortsetzung folgt .)

Hsgesneuigkeiten .
Bave ».

Du . lach , 8 . April . In letzter Zeit
wird häufig die Beobachtung gemacht, daß die

Wälder außerhalb der Wege durch allerlei
Volk abgestreift werden . Wenn auch ein ge¬
setzliches Verbot des Betretens der Waldungen
außerhalb der Waldwege in dieser Allgemein¬
heit nicht existiert , so ist es doch verboten ,
über „ Schonungen "

, welche mit einer Ein¬
friedigung versehen sind , oder deren Betreten
durch Warungszeichen untersagt ist, zu gehen,
zn fahren , zu reiten oder Vieh zu treiben
(8 368 Ziffer 9 R .Str .GB .) . Außerdem wird
nach tz 29 Ziffer 1 des Forststrafgesetzes be¬
straft , wer nn Walde außerhalb des öffent¬
lichen zuin gemeinen Gebrauch bestimmten
Weges , ohne hierzu befugt zu sein , zur Ver¬
übung eines Forstdiebstahls ausgerüstet be¬
troffen wird und wer im Walde gegen Ver¬
bot des Waldeigentümers Beeren , Kräuter
oder Pilze sammelt . Die „ Schonungen "

, junge
Waldschläge, in denen durch das unbefugte
Betreten der meiste Schaden angerichtet wird ,
sind durch Strohbänder gekennzeichnet. Das
Waldhütpersonal hat strenge Weisung , gegen
das unzulässige Betreten der Schonungen ein¬
zuschreiten und Zuwiderhandlungen zur An¬
zeige zu bringen . Das Bürgermeisteramt wird
angewiesen, vorstehendes wiederholt öffentlich
bekannt zu machen und gegen Zuwiderhand¬
lungen einzuschreiten.

A Pforzheim , 7 . April . Nach Hinter¬
lassung einer Schuldenlast von 100 000 hat
der Kettensabrikant K . W . Müller das Weite
gesucht . Der Pforzheimer Bankverein soll um
50 000 . ^ geschädigt sein .

E> Lützelsachsen . 7 . April . Der 23jährige
Landwirt Wilhelm Glock schoß am Hochzeits¬
tage seiner Schwester ein anscheinend über¬
ladenes Gewehr ab , wobei der Lauf zersprang
und dem jungen Mann die linke Hand voll¬
ständig in Fetzen riß . Nach Anlegung eines
Notverbandes wurde der Verletzte sofort nach
Heidelberg verbracht , wo ihm die Hand ab¬
genommen wurde .

D» Ladenburg . 7 . April . Die hiesigen
Metzger haben die Preise sämtlicher Fleisch¬

Jeu ilketon . 35)

Der Müßiggänger .
Roman pon H . Court Hs - Mahl er .

(Fortsetzung.)
Klans sah Fritz verwundert nach und blickte

dann fragend auf das Buch hinab . Was hattees damit für eine Bewandtnis , weshalb war
Frrtz so erregt gewesen, und warum hatte er
ihn durchaus zum Verfasser dieses Werkes
stempeln wollen ?

Er erhob sich und ging in Reginas Boudoir
hinüber . Hier hielt er sich jetzt am liebsten
auf . Es war ihm , als sei er hier seiner
Frau näher als in den anderen Räumen
seines Hauses .

Sich in einen Sessel werfend , sah er sm dem reizenden Raume um . Er gedachwieder des Tages , an dem er sie zuerst hieher geführt . Er sah sie vor sich , wie sie si
!>n umgesehen und sich dann . weineivor Muck , in seine Arme geworfen HanWie unaussprechlich glücklich war er dama
gewesen . All die süßen Stunden , die er nihr m diesem Raume verlebte , wurden lebend

,
ie rein und -lauter war dies Gli

gewesen . Es hatte . ihn nicht herabgezeri

wie die gedanklosen Liebeleien früherer Tage
oder wie jener giftige Rausch, der ihn betäubt
hatte , so daß er im Taumel alles vergaß .

O - - daß er gut machen könnte , daß er
Regina sagen dürfte , wie unsagbar er sich nach
ihrer reinen Nähe sehnte , nach dem Anblick
ihrer holden Schönheit , nach dem goldigen
Glanz ihrer herrlichen Augen . Würden ihm
dieselben noch einmal mit dem zärtlich innigen
Leuchten früherer Tage entgegenstrahlen , würde
er sich wieder an der weichen, süßen Anmut
ihrer Bewegungen erfreuen dürfen ?

„ Regina , mein Weib , kehre zurück in meine
reuig cmsgestreckten Arme ! Vergib mir , holde
Lichtgestalt, und laß mich nicht allein in Elend
und Reue .

"
Er streckte die Arme im Uebermaß der

Sehnsucht von sich und schlug dann seufzend
die Hände vor das Antlitz. Es war Abend
geworden , ehe er sich wieder seines Versprechens,
das Buch zu lesen , erinnerte . Er schlug es
auf und begann zu lesen , ohne Interesse , mit
den Gedanken halb abwesend .

T )ie ersten Seiten las er , ohne sich darüber
klar zu werden , was er gelesen hatte . Dann
plötzlich fiel ihm ein Name auf , der ihn stutzig
machte. Er las ihn noch einmal , überflog
den ganzen Satz und begann plötzlich mit
Aufmerksamkeit das Buch noch einmal von

neuem . Seite um Seite blätterte er mit
bebenden Fingern . Mit weit geöffneten Augen
verschlang er fast den Inhalt des Buches , und
zuweilen stieß er einen leisen Ruf der Ver¬
wunderung aus .

Dann kamen Stellen , wo er am Rande
mit seiner Bleifeder Notizen machte . Das
war jedesmal , wenn Regina kleinere Aende-
rungen gemacht hatte . Und je weiter er kam ,
desto größer wurde seine Aufregung . Ganze
Sätze fügte er ein und führte diese oder jene
Szene weiter aus .

Er vergaß Zeit und Ort . Die halbe Nacht
saß er über das Buch gebeugt , bis er damit
zu Ende war . Und da umfaßte er es mit
beiden Händen und preßte es an sein Gesicht.
Ein schluchzender Laut rang sich über seine
Lippen und kündigte die tiefe , seelische Auf¬
regung . Fritz hatte sich nicht geirrt . Eine
Offenbarung war dieses Buch für Klaus Rut¬
hart , eine segensreiche, erschütternde Offen¬
barung , die den ganzen Menschen umzu¬
wandeln fähig war .

Mit leuchtenden Augen starrte er über
das Buch hinweg in die schweigende Nacht
hinaus .

Und dann ging er , mit dem Buch in der
Hand , hinüber in sein Arbeitszimmer und
setzte sich an seinen Schreibtisch.



orten um 1.0 .pro Pfund herabgesetzt . ES
kostet jetzt Rindfleisch und Kalbfleisch 90
Schweinefleisch 70

Rastatt , 7 . April . In Ottenau wird
seit Ende vergangener Woche das 6jährige
Sohnchen des Mesners Anton Wunsch ver¬
mißt . Man nimmt an , daß das Kind in dis
Murg gefallen und ertrunken ist , oder sich im
nahen Wald verirrt hat .

Baden - Baden , 7 . April . Hier ist
im Alter von 84 Jahren Reichsgerichtsrat
a . D . Rudolf Nokk , ein Bruder des früheren
badischen Staatsministers , gestorben . Reichs-
gerichtSrat Nokk stammte aus Freiburg und
war nach seiner Rechtspraktikanten - und Re-
ferendärzeit 1862 Sekretär bei der Regierungdes mittelrheinischen Kreises . 1864 war er
Staatsanwalt in Karlsruhe , 1871 Oberstaats¬
anwalt und wurde dann an das Reichsgericht
berufen . Seinen Lebensabend brachte der
Entschlafene in Baden -Baden zu .

Freiburg , 7 . April . Gestern mittag
ist hier Reichsfreiherr Johann Eduard von
und zu Bodman , Oberst a . D . gestorben.

— Das Großh . Landesgewerbeamt wird
bei genügender Beteiligung in der Zeit vom
4 . bis 7 . Mai d . I . einen viertägigen Meister¬
kurs für Hufschmiede in Mannheim
veranstalten . Die Unterweisungen in dem
Kurse erstrecken sich neben der Vorführung
technischer Neuerungen auf die Wiederholung
der Hauptgrundsätze beim Hufbeschlag, sowie
auf Borträge anatomischen Inhalts . Zu dem
Kurse können nur solche Schmiede zugelassen
werden , die eine Hufbeschlagschule besucht haben.
Die Anmeldungen zu dem Kurse, welche bis
längstens 20 . April zu erfolgen haben,
sind direkt beim Landesgewerbeamt mit tun¬
lichster Beschleunigung einzureichen. Zur An¬
meldung ist das vorgeschriebene Formular zu
benutzen, welches vom Landesgewerbeamt und
den Handwerkskammern bezogen werden kann.
Den Teilnehmern können auf Antrag die
Reisekosten für eine einmalige Hin - und Rück¬
fahrt 3 . Klasse ersetzt werden . Der Unterricht
ist unentgeltlich .

Terrlschrs Reich.
* Berlin , 8 . April . Generalmajor von

Glasenap , Kommandeur der Schutztruppen,
ist in Genehmigung seines Abschiedsgesuches
mit dem Charakter als Generalleutnant zur
Disposition gestellt worden . Oberst v . Below ,
bisher Kommandeur des 3 . Thüringischen
Infanterie -Regiments Nr . 153, ist zum Kom¬
mandeur der Schutztruppe ernannt worden .

Berlin . 7 . April . In Güttingen ist in¬
folge eines Schlaganfalles der General z . D .
Hermann Klußmann gestorben . Er be¬
kleidete längere Jahre die leitende Stelle in
der Artillerieprüfungskommission und führte
zuletztdie 1 . Feldartilleriebrigade in Königsberg .

Schnell hatte er Papier vor sich hingelegt
und ergriff die Feder , um zu schreiben . Zuerst
schlug er das Buch noch einmal auf und
schrieb hinten auf die letzte Seite :

„Das tatest Du für mich , Regina , mein
Weib , mein guter Engel . Du darfst den nicht
verlassen , dem Du durch diese Tat Erlösung
bringst .

"
Er küßte das Buch voll Inbrunst und be¬

gann zu schreiben.
Klaus Ruthart arbeitete . Zum erstenmal

lernte er den Segen kennen, den die Arbeit
allen bringt , die sich ihr mit Leib und Seele
ergeben .

Er hatte gleich zu Anfang erkanm , was
Fritz Hartenstein wie ein holdes Wunder an¬
staunte , daß nur Regina das Buch geschrieben
haben konnte . Gleich dem Freunde erkannte
er auch sofort , welcher Gedanke seine Frau be¬
seelt haben mußte und welche Macht ihr die
Fähigleit verliehen , sich so ganz in seine Art ,
in seinem Geist zu versenken , daß all die
Worte wie von ihm geschrieben schienen . Er
war begeistert und fortgerissen . Nun er schwarz
auf weiß las . was er erlebt , schien es ihm
interessant und bedeutend . Er sah ein , daß
seine Reiseerlebnisse vielen Unterhaltung und
Belehrung bringen konnten . Damit war ihm
eiu Feld der Tätigkeit eröffnet, wie er es sich
im geheimen oft sehnlichst gewünscht hatte .

Berlin , 7 . April . - In Sachen des Lust¬
fahrers Berliner Hai der Berliner Verband
für Luftfahrt nach der „ Tägl . Rundsch.

" die
Absendung eines telegraphischen HilfsgesuchcS
an den Kaiser nach Korfu beschlossen.

* Berlin , 8 . April . Gestern abend
V- 8 Uhr ist auf dem Wege Biesdorf - Fried -
richsfelde ein Kutscher von einem Unbekannten,
den er auf seine Bitte mitsahren ließ , über¬
fallen und durch einen Revolverschuß in den
Kopf und durch eine um den Hals geworfene
Drahtschlinge , welche die rechte Halsseite bis
auf die Gurgel durchschnitt , schwer verletzt
worden . Der Tater flüchtete : auf seine Er¬
greifung ist eine Belohnung von 1000 Mk.
gesetzt worden .

Berlin , 7 . April . In der vergangenen
Nacht ist auch der Ehemann Riesch , der
bekanntlich nach dem Hochzeitsmahl an Ver¬
giftung erkrankte , im Krankenhaus ge¬
storben . Bis jetzt konnte noch nicht fest¬
gestellt werden , durch welche Art von Ver¬
giftung die jungen Eheleute ums Leben ge¬
kommen sind .

* Frankfurt a . M . , 7 . April . Der Leiter
der Frankfurter Sittenpolizei , Polizeikommissär
Schmidt , der «eit einer Woche vom Dienst
suspendiert war , weil er sich angeblich hat
bestechen lassen , wurde auf Verfügung des
Untersuchungsrichters heute verhaftet .

München . 8 . April . König Ludwig hat
den Mörder Weißensee . der wegen Er¬
mordung eines Dienstmädchens vom Schwur¬
gericht Würzburg zum Tode verurteilt worden
war , zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt .

Straßburg , 7 . April . Wie aus zuver¬
lässiger Quelle verlautet , wird das Statt¬
halterpaar Straßburg im letzten Drittel
dieses Monats verlassen und nach Berlin
übersiedeln .

Zabern , 7 . April . Heute hatte sich das
Landgericht Zabern mit der Klage der an¬
läßlich der Zaberner Zwischenfälle im Pan¬
durenkeller eingesperrten Bürger zu
befassen . Es kamen hierbei annähernd 25 Ver¬
gleiche zwischen dem Militär - Fiskus und den
Festgenommenen zustande , da sich die Be¬
treffenden mit der vorgeschlagenen Entschädi¬
gung von 50 einverstanden erklärten . Vier
weitere Klagen wurden auf den 21 . April ver¬
tagt , darunter auch die des Schuhmachers
Plank aus Dettweiler . der 250 ^ verlangt .
Die bisher entstandenen Gerichts - und Polizci -
kosten trägt in allen Fällen der Fiskus

Oesterreichische Monarchie.
Wien . 7 . April . Nach Mitteilungen von

zuverlässiger Seite erfreut sich Kaiser Franz
Josef , der vorübergehend an einer leichten
Erkältung gelitten hatte , des besten
Wohls eins .

Er schrieb und schrieb und freute sich , wie
leicht und flott es ihm von der Hand ging .
Zeile reihte sich an Zeile , Blatt an Blatt . Er
merkte nicht , daß der neue Morgen herauf¬
gezogen kam .

Verwundert schaute er auf , als Sporleder
eintrat und ihm die Postsachen brachte . War
es wirklich schon Heller, klarer Tag ?

Aufatmend , unzufrieden über die Störung ,
sah er auf . Da fiel ihm ein , daß ein Brief
Reginas unter den Postsachen sein könnte.

Schnell legte er die Feder hin und ergriff
das starke Briefpaket . Sofort erkannte er
Reginas Handschrift . Er befahl , Kaffee zu
bringen , und als Sporleder draußen war ,
öffnete er mit hastigen Fingern den Umschlag.
Dasselbe Buch, welches er diese Nacht gelesen
hatte , kam zum Vorschein. Darinnen lagen
die aus den Zeitungen herausgeschnittenen
Kritiken und die Briefe .

„Anbei ein Buch, " so stand in dem Brief ,
„ welches ich Dich zu lesen bitte . ES braucht
wohl keines weiteren Kommentars meinerseits .
Willst Du mir ein stilles , aber tiefes Glück
bereiten , so laß es nicht umsonst geschrieben
sein . Die Briefe des Verlegers und die bei¬
liegenden Kritiken mögen Dir sagen , daß es
für Klaus Ruthart ein segensreiches Feld der
Betätigung gibt . Das Honorar , dessen Höbe
Du im Briefe des Verlegers angegeben findest.

Holland.' Amsterdam , 8 . April . Die Befestigungen
von Vlissingen werden bis zum Ende dieses
Jahres vollendet sein.

Schweden .
Stockholm , 7 . April . Die den König

behandelnden Aerzte , unter ihnen Prof .
Fleiner - Heidelberg . haben heute über das
Befinden des Königs Gustav ein Bulletin
ausgegeben , in dem es u . a . heißt , daß die
Untersuchungen über das Befinden des Königs ,
bei dem in den letzten Wochen eine Ver¬
schlimmerung eingetreten ist . ergeben haben ,
daß König Gustav an einer Magenwundc
leidet . Eine Operation wurde als das
einzige Mittel angesehen, um einer fortschrei¬
tenden Verschlimmerung Einhalt zu gebieten .
Der König hat sich mit der Operation ein¬
verstanden erklärt und den Wunsch ausge¬
sprochen . daß sie sobald als möglich vorge
nvmmen werde .

* Stockholm , 8 . April . Wie Professor
Edgren einer Zeitung mitieilt . wird die
Operation des Königs in den allernächsten
Tagen stattfindcu .

England .
* London , 8 . April . Nachdem sie 25 Tage

abgeseffen hatte , ist die Frauenstimmrcchtlerin
Richardson , die wegen Zerstörung der „ Venus
mit dem Spiegel " zu 6 Monaten Gefängnis
verurteilt worden war . auf 6 Wochen beur¬
laubt worden , um sich einer Blinddarmoperation
zu unterziehen .

* London , 8 . April . Nach einer Depesche
aus Seilly ist ein französischer Dreimaster
18 Seemeilen von Bryher im Sinken begriffe» .
Das Schiff brennt und hat seinen mittleren
Mast bereits verloren . 2 Schlepper und das
Kriegsschiff „ Cumberland " befinden sich in
der Nähe .

* Portsmouth . 8 . April . Etwa ein
Dutzend mit Platzpatronen gefüllte 12pfüuder -
granaten sind nacy einer Meldung des „ Bert .
Lokalauz.

" von den Strandbatterien ver
schwunden. Italien

* Rom . 8 . April . In ihrer Villa bei
Veduno verstarb im Alter von 68 Jahren die
Herzogin Litta , die als schönste Frau
Italiens seinerzeit eine bedeutsame Rolle spielte.

Mailand , 7 . April . Laut einer Meldung
der „ Stampa " sollen gestern 150 Alpen¬
jäger von Bari nach Albanien ab
gegangen sein . In San Giovanni di Medua
sollen sie sich mit den österreichisch - un¬
garischen Truppenabteilungen ver
einigen und sich zur Verfügung des inter¬
nationalen Grcnzbestimmungöausschusses halten .

* Catania , 7 . April . Aus dem Haupt¬
krater des Aetna steigen gewaltige
Rauch wölken auf , die größere Ausbrüche
erwarten lassen. _
habe ich mit mir genommen : es wird lange
meine Ausgaben bestreiten . Du siehst auch ,
daß der Verleger dringend neue Arbeiten
fordert — wolltest Du doch diesem Ruf Folge
leisten , zum Segen für Dich — und mich !
Wie sich mein äußeres Leben gestalten wird ,
wirst Du erfahren , so bald ich imstande bin .
klar darüber zu bestimmen . Wenn ich eines
Tages höre : KlauS Ruthart hat ein neues
Werk geschrieben , er hat Freude an der Arbeit
gefunden — dann will ich gern alle Schmerzen
getragen haben Regina .

"
Klaus küßte den Brief inbrünstig . Wie viel

Liebe und Güte war zwischen diesen schlichten
Worten verborgen ! ES wurde ihm klar , daß
es ihr unmöglich war , jetzt zu ihm zurückzu¬
kehren : aber er gab die Hoffnung nicht auf .
daß es eines Tages geschehen werde . Sie
zeigte ihm den Weg , daß er sie zurückgewinnen
könne . Er wollte ihr beweisen, welchen Ein¬
fluß sie auf ihn auSgeübt hatte , und wenn sie
sah , mit welchem Ernst er ans Werk ging ,
dann mußte langsam das Vertrauen wieder in
ihre Seele ziehen. Er wollte sie zwingen ,
ihm wieder zu vertrauen . Daß sie ohne dieses
nicht mit ihm zusammenleben könnte , sah er
ein . So beugte er sich vorläufig ihrem Beschluß.

In diesem Sinne beantwortete er auch
ihren Brief .

(Fortsetzung folgt )



Vom Balkan .
Durazzo , 7 . April , Die an dem Aufruhr

bei Kvritza beteiligten Epiroten haben sich
»en Albanern vollständig unterworfen .
Sie wurden entwaffnet und zum Teil ins Ge -

fängis geworfen . Der Metropolit in Koritza ,
der , wie die Untersuchung ergab , als Urheber
des Aufruhrs fungierte , wurde verhaftet . Ul-

banesische Gendarmen kämpften gestern m ^der

Nähe von Koritza gegen 800 epirotrsche L>ot-

daten . 6 Soldaten wurden gefangen genommen ,
die übrigen ergriffen die Flucht . Mehrere Tote

blieben ans dem Kampfplatz . Die Epirmen
hatten 3 Maschinengewehre . Wie verlautet ,
beabsichtigt die albanische Regierung 20000
Mann auf Kriegsfuß zu stellen , um die epi -

rotische Frage einer baldigen , günstigen Lömng
entgegen zu führen .

^ / Uldews links

llikönksst
verleikl eia rarte « rem «» Ocsickt , rosige ».
juE«väiri»cd«» usä em dlcoäeaä
»cdöaer 1em1 - ^ Ils » Le » erreugt Le eckte

8LLkKQpfenäL « i? e
(äie keete I . tl1eQmi ! ck » e1ke ) , vor » 8erKLa » a llr Le .,
Aeäedeul . ä 5tücst 50 kig . keraer rveekr äcr Lre » »
,»Daäa " jl -üieiumlek » Lreem ) rot » aaä »^ röä « tieut veiA
uaä »»mmetveiek . rr :: u Lud » bv ttA .

-.vsräsn LLdrisII 'anä dU ! i §

k» » » !

SSlNng »«

Fsrrcn - DttstchrruW
DieGemeir .de

verstsigert am
Dienstag den
, 4 . d . MtS .

« » im IsiWMr" nachmittags umj
4 Uhr . tinen fiten Rindsfarren . >

qusamwerkunst im Fanenhof
Sell ' Ngen, 7 April 19 ! 4 !

Ter Gemeinderat _ !

Laven mit Woynung i
in der Hauptstraße auf 1 . Juli zu
vermieten Näheres zu erfragen

_ Hauptstr . 8K , 2 . St !

Mm ßroßer ßkdkn !
aus l Juli d . IS . zu vermieten j
Off , u . Nr 171 an die Exved ,

2- Zimmer - Wohnung , geräumig ! — — — —
ur . d hell , für Mieter , die gern ruhig ^ I F » I » UH SH » H GL
wohnen , passend , auf l . Juli zu i W R ..- S » 888 « MW ^
vermieten Grötzingrrstratze 61 . ! di , wirksamste medizinische Seife gegen

lalle Art Hautunreinigkeiten u . Haut¬
ausschläge . wie Mitesser , Finnen ,

rote Flecke uso in die echte
Stkckenpferd

18 n

^ ob . Llnraxx ,

isgeestesssk 7 —

8edreiMki v - Klasökki ?

M !

4 - Aimmermohnung mit Man
i° ^ ermd Zubehör , neuzeiilch ein -

Flecke
gerichtet , auf 1 Juli zu vermieten ^

Stkckenp
Sophieustratze 12 . j reerfchwefel - Seife

Eine schöne 3 - Zimmer - Wohnung ! v . Bergmann « Co . , Radcbeul
mit allem Zubehör im 3 Stock ist
auf l Juli zu vermieten Zu er -

2- Zunmerwohnung mit Zubehör
ist sofort oder auf l . Juli zu ver -
mieten Kelterstraße 22 .

2-Zimmer - Wohnung mit Küche ,
Keller und Speicher auf ! . Juli
zu vermieten

_ Vst « rKrahe ss

Per I . W ja veronkleu :
Geräumige 3 Zimmer Wohnung

mit Küche , Keller und Speicher ,
Wasser - und Gasleitung , Wasch
küche Seboldstraße 22 , parterre

Schöne 2 Zimmerwohnung mit
Küche , Keller und Speicher Sebold -
straße 20 . 4 Stock

Große 2 - Zimmerwobnunq . Küche .
Keller und Speicher , Wasser und
Gas ' eiluig Lammstraße 23 , 3 St
Näheres bei

K. Lenßler , Lammstr 23

LMeMOk - tWiihiimW
von je 2 Zimmern . Küche , Keller
und Zubehör aus I . Juli zu ver¬
mieten . Näheres

17 im Laden

- Karlsruher Alre 9 . 2 Stock . »
, eine sehr geräumige Woh - H
M nung von 4 Z . Mche , Bad »
» wegen Wegzugs p . 1 Juli »
» oder früher , A
M ZaerSraße 3 , 3 Stock links, »
» eine schöne Wohnunp , 4 Z, »
» Küche,per l .Julizu vermieten 8
» U, 8IIK . llokmrmn, Karlsruhe, L
» Kaiserstraße 69 , Tel . 1752 . »

T^ olttestr . 281 l gut möbl .
A ^ vtkr mit Balkon und freiem
Ausblick an bess Herrn zu vermieten

Aim« er mit MHe
Ä " oder später zu vermieten , f
Zu erfrag « , bei der Exp d . Bl . !

» St k>V Pf . zu haben bei Aug . Peter ,
Paul Bogel . _ — ——

Wochenbett
Ausstattungen

als : Vettunterl «s «n , Verbanv -
st»ss» , Jrrigattur « nebst Ersatz¬
teilen rNilchpumpcn , Beuft -
HStch«« , « «ibbinden , wlnsel .
HSochen und dcrgl . kaust man gut

und billig in der

LLIerürogerie Lag . keler .

Eine Milchziege
mit l Jungen zu verkaufen bei

Lronhard Fritz . Svaßenwart ,
Thomashof .

_m Vrekcck - öeuteln ^DW
Keireiulc dvnte ? sekune .

—— Preis nur 5 pkennlx ^ — —

a »»« «Uinoi — pspisn
WPI .-Nu ». 0>i« - I» r«»r» xe»<lcä

lMddzgillMgeli . ilMilieteo.

Aruleier
von indischen Laufenten zu haben

Mittelruükle .
Ein gmerhalrener
Zweifpänuer -
Kafieuwagen

ist zu verkaufen
Grötzingeu FnedriÄstr . 57 .

WM
Uteüerlags : Lälerstr . ll .

Iu verkaufen
wegen Platzmangel : ein vollständ .
Dopdelbrtt , ein großer Tisch ,
eine Obermatratze , einige Kunst¬
bilder , Preis 55

Ksrkruli» , llurlsokorrsk. 41 ,
Hinterh 1 Tr . ( Händler zwecklos ).

Gut erhaltener Klnderwagen
zu verkaufen
_ Herrenftraste 18 ll

Diel Hier
erzielt man sogar im H - rbst und
Winter durch die tägliche Bei
jütterung pro Huhn von 15 — 20
Gramm des sehr berühmten Ge -
flügelsutters Ragut Zu haben bei
Aozsjt Peler , A-ler-Drogme , Krlach .

Echten
kmmentsier
koqusiori
klismvr
Kouils
liisitvk
parmvssn
Kskvsis
lilünsirr
üsnvknve kskm
Lsmembsrt
itrSuise
kiMstüollr
iisnse

empfiehlt in nur feinster
Ware

Vskg >i Liorsuüo
Hoflieferant .

Aö Für Wirte und Groß
Verbraucher Vorzugspreise

Schwauenftratze k ist eine
Helle Werkkatle,

in der cine Schahsohlerei betrieben
wird , zu vermieten . Näheres 2 St .

s
Aeljrjunge ,

der Luit hat , Schreinerei und
Glaserei gründlich zu erlernen ,
kann einlreten bei

I . Haas , Schreinermstr ,
Jägerstraße 18

Adlerstratzs 13 ist eine Drei -
Zimmer - Wohnuna mit Lade» ,
welcher sich für jedes G - schüft eignen
würde , nebst Stallung zu vermieten .
Alles nähere zu erfahren bei

Friedrich Kratt , Waisenrat,
_ Gr tznelstraß ; 2 ._

Wohnung von 2 Zimmern mit
Zubehör au kleine , ruhige Familie
aus 1 Juli zu vermieten

_ Hauptstraße 8.
Ein Arbeiter kann Wohnung

erhalten
_ Lammstr . 2 ? 4 St

Eine freundliche I - Zimmer -
Wohnunq mit Glasalschluß i»
gulem Hause zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe an die
Expedition dieses Blattes u Nr 173 .

Eine freur bliche 2 - Zimmer -
Wohnung mit Gas in gutem Hause
zu mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr 172 an die
Expedition düses Blattes ._ _

Freundliche 2 - Zimmer Wohnung
mit Abschluß in der Nähe des Güter¬
bahnhofes von jungem Ehepaar per
1 . Juli zu mieten gesucht . Offerten
u . Nr . 175 an die Exp , d . Bl . erb .

Suche für meine schulentlassene
Tochter gute Stelle bei kleiner Fa¬
milie zur Erlernung des Haus - '

Halts oder auch zu Kindern
Anton Benz , Grötzingen ,

Kirchgasse 2 , 3 . St . r .

Im Mügekn
empfiehtt sich

Frau Mieknger , Zehntstraße 7 .
Tüchtiger

MaslhjnklljWfftt
sofort für bauen,d gesucht ,

^ Alfons Mall .
! Ber«l>a«Ien . Haxptftraße I0L

VLsoLLrs .UK
für 2 Tage in der Woche gesucht

Friedrichshöhe , Turmberg .
3 - 4 tüchtige

können sofort eintreten bei hohem
Lohn bei

JakoV Heufek,
_ Bauaeschäft in Singen .

Om fleißiges Mädchen
wird bei gutem Lohn sofort gesucht

Friedrich - Höhe , Tnrmberg .

OsbvrdLsso
Vsbvrsivr
Ostvrka .rt « i »
«mpSvdlt ln «sköuer Lusvabl
krau läa . SoLmLäH

8ed1Uer8traüe 4 »



PMMchmi öluisch .
Achtung !

De» Feiertage « »egen findet
die Bncheransgabs heute Mitt¬
woch abend statt .

B «r « ma « n .

Bad . Leibgrenadter-Lereiv
Turlach .

Morgen Donnerstag atzend 8 Uhr
im Lokal „ Ama ! i ?nbad " bei Ka¬
merad Dill

MoncrtsvLvfcrmrnlung
( Maiausflug betr . V Wir bitten
um vollzähliges Erscheinen. Re¬
gimentskameraden willkommen.
_ Der Vorstand .

Wrimenkl- Mlikomlii
Mach .

Laut Beschluß unserer letzten
S tzung setzen wir uns re werten
Mitglieder , die titl . Vereine und
G sellschasten , sowie Freunde und
Gönner von Durlach und Aue in
Kenntnis , daß unser diesjähriger

RlttLrrnsItaA
am Sonntag de» 3 . Mai bei
günstiger Witterung stattfindct
Das nähere wird noch später ver
vfsentlicht.

Donnerstag abend Probe
sämtlicher aktiven Mitglieder im
Darmstädter Hof . Nach Schluß
Versammlung , wozu unsere
werten passiven Mitglieder einge¬
laden werden

_ Der Vorstand

NNIIMill MW LI.
6u>

SpritOstermontag den f3
Hmnfahrt

Grötzingen — Knittelberg —
Jöhlingen Berghausen —
Durlach

Abmarsch präzis V- 7 Uhr vom
Lokal (Blume ) , Rückkunft 12 Uhr.

Zu zahlreicher Teilnahme sind
unsere werten Mitglieder iurn -
freundlichst gebeten

Der Turnwart .

L
8GMs W LMM.
Morgen Donnerstag wird

geschlachtet .

Empfehle
rneine nach eigenem Ver¬
fahren stets frisch gebrannten

Lsüee
hervorragende Onatiläte»,
unerreicht an Preiswürdigkeit

Pfund von ^ 1 .40 an .
Aitte »m einen Versuch !

2sLs>r LsrsnLo
Sostisferant .

SmierkrMl mi> Mm
zs haben bei

G . Raqnot . Jägerftcahe 10

DieKertzütung von Waldöränden .
1 . Das Rauchen in den Waldungen der Stadt Durlach , sow

'
e

'

daS Anmachm von Feuer zum Verbrennen von Gsstiüpp ,
Gras und Hecken in der Nähe von Waldungen ist verboten .

2 . Junge verhängte Schläge (Schonungen ) , sowie gesperrte Wegs
dürfen nicht b treten wwden .

3 . Das Abbrennen von Zweigen in den Waldungen und in
Hecken auf dem Felde : sowie das Ausreitzen von Pflanzen
ist nicht gestattet . Den Weisungen des FeldhutPersonals ist
strikte Folge zu leisten . ,

Zuwiderhandlungen weiden strenge bestraft . !
Durlach den 2 März 19l4 .

°
Das Bürgermeisteramt .

gr»Lv Lusvskl .

6LM » M6M8iMI !
rckie llllä prsisvsrt .

ZämiHests lutätsn

ü . AoUsrmsull
vurlseb .

IleldyüterUellie .
Bei diesseitiger Stadtverwaltung ist die Stelle eines Feldhüters ,

neu zu besetzen s Aff fgNskN gklüchs ^
Geeignete nicht über 35 Jrhre alte Bewerber wollen sich unterH ^ en - und Frauen -

Borlage e :nes s . lbstge,chr,ebenen Lebenslaufs bis Kleider. Möbel und Berten aller
? - ^ ^ ag ^ eu ^ pr ' l de - Art Zahle beste Preise : bitte

diesseits schriftlich melden . Nachricht
Dis Anstellung erfolgt nach dem städt Beamtsnstatut wit einem . , » 4 --

Ansangsgehalt von ! 320 und einem Höchstgehalt von 1760 ^ bei ! - ,
'

^ ^ m ,—
Zulagen von 90 alle 2 Jahre nebst Kleidung und mit Aussicht ! VklkgkllyMMs M DMiklÜk !
auf Ruhegehalr und Himerbliebenenversorgung . Paar engl . Bettstelle « nur

Durlach den 2 . Aprst 19l4
^ ^

! Patentrösten , Polster und 3teillgen
Dsv G - irreinöercrt .

>Matratzen , sowie Diwans werden
- —- - - - billig abgegeben bei

Eugen Klemm . Pfinzstr . 90

)

Lsksmsl !
Kols
kolbe
kakw
kkokoirös

Aaru! kriseb Akgassen . empüsklt
Oks ' LsrSirs

^ uerstrsüe 5 » 1 8t r

^ 1 . 20 ..H

7 , M . KMkckk« , DlSstkrik«
in weiß, c . eme und >- crü übernimmt zum Färben und Spannen bei
schonendster Behandlung und billigster Berechnung

K . Zöardnfch, WaschmiW, Gillingen .

s

st GOMsokriesittigü.EWskhimlg.
^ Zeige meiner geehrten Kundschaft sowie der Ein -
» E wohnerschaft von Durlach und Umgebung an , daß ich mein

>
"

U8 WM- II WlÜMM -WWIl S
von Hauptstraße 26 nach Harrxtstratze kl verlegt habe

Indem ich für da ? bisherige Vertrauen bestens danke ,
bitte ich , mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen.

Hochachtungsvoll

Adolf Schäfer ,
Goldschmied.

Beachte» Sie Sitte « eine Schaufenster.

>
"

"

8

In der Pfinzstratze Rr . 74 » Nähe Hauptbahnhos , habe im
Austrage größere Lokale , geeignet für

Javrikränme , Merkstätle , Kager
usw auf 1 Mai d I . zu vermieten . K XsUmsnn .

Näkschule süe Wei ^ nätrerei
Weingarterftratz « 23 II

Woscr HlHIenburjg
( Inhaberin de» Meistsrbrirf «» d«r tzandn »«re»ra «nn »«r ) .

WiLderßeimm des Wnterrickis Mittwoch , 15 Äprjk.

alS :
frühe LalssrkroLS

„ Lnrknsr , allersrühests
ertragreicher als Kaiser kr.
^ » 11 I71srsrr

späte Vubsr Ldsln
„ Lo ^ a .1 Llcknsze

LöUnr 's IVoLun
Undls Ds -lK , bester Ersatz

für Llagmim donum
Ivärrsbris , gelb
VoiruiLNN .
Stlests . empfi hlt

MLDL LorLsr
Tel . 182 Mi-telstc . lO

Au verkaufen :
2 Fenster mit Steingestell urd

Läden , 1 . 15/2 01 Lichtw.
1 Fenster desgl . 0,95 :204
l. steinerner Trog , 2 90/0,75

Lavenümban Hauptstr . II

8r »»cke»
Sie

Cognac , Kirschen - und
Zwetschgenwasser
Kranken-Weine
Tisch-Weine ,

dann gehen Sie in die

Adler -Drogerie ,
wo Sie eine größere Auswahl
und vorzügliche Qualitäten
finden ._ — ,

KIsvisr-Untsrriokt
wird ert unt . Garantie f . rasch .
Fortschreiten auch an erw . Pers
aeq maß Honorar

Karlsruhe . Wilhelmstr 8 Hl .

Lkvrüigv
in großer Auswahl empfiehlt
Sans » vILburgsr , Haoplftr . 38.

ddpPPPPPPPPp



Mt Lammvrvr Livre
I»el ! au et

kergertslit sus temrten !9s !r- unri ttoptonsorten. vor, « vorigem Lescdmsok unrl intolgs langer «.sgorung , »usgereiodneter Selchmmliodksit .

kvsodAtsslvllv Varlsvd : küsx gentsk -

lelepdon 58 . ^ SIsrstrLSse 18 .

Für die

I Karwoche
treffen für mich große Sendungen

« SM »
ein u a . auch ^

Karpfen , Hechte
Zander , Schollen

Flundern . Knurrhahn
re re .

NM " Bei größeren Quantitäten
ist Keransbestrllung nötig . '

Luger u Filialen
Hanptsischmarkt

Hanptstraste 29 . « Se Marktplatz.

SMW
Teile meiner Werren Kundschaft

Mit . daß ich mein Geschält von
Schwanenstraße 4 nach Bäber -
stratze 8 verlegt habe

Achtungsvoll
Uhristia » Zieuer Schuhmacher .

Bersäume « Dir nicht, jetzt schon
<m die Bereitung Ihres HauS -
trmikcS ju denken und verwende «

Sie dazu nur

PISWMMWW
I, ^ begibt ein gutes u . billiges« lsatzgrtrank fürObstwein u .Most .

« ebr . Keller Nachs?, Freiburg .«dlerdrozerie August Peter, Durlack .T*nsum»ereii : Durlach .

ZurMmne .Aue

Hruik FchlchW.
—- ^ Dmnivrst .
WaaesÄbin ^ Ener Kinder .

^
' st b.ll .g zu verkaufen« " »ldstratz « z , z Zt . ^

LMä 6l 886 dul 6
LrsuL

. 8tÄilt!ie! l ssellgk misste« Institut .

Ftu » IS . ^ prtl
dexinuon unHero

8oiri » iT ^ ssrrLSsi !Sr

llssckelskarsv
»ur Lusbiläunss .juussor Teute lieiäerlsi üesekleedts kür äen

likuImLuni ^etien Kernt ' mul äs « Kürokuell .

LLvi »tor >stii >»»vi »Ir » rsv
8peri »I!lur «s rur perkelrton Luskiläuuss iu

81ellograpkie Na8ed jll6ll8edr6idell

H « pl » GL SLLLr « K8k ?H 8K
für ftmsss leuto , <Iio in eine duukm . I.edre treten sollen .

Eintritt
rnicl

korthL1äuirg8LLr86
laMed

tür Damen uoä Kernen Men Liters mul Lsruks in allen
lcsukm. k'äekern unk in Zprsedeu.

8tsstli«k geprüfte lekrstrstte. krisdrsne stsvilevl«.
V « j°xk8 - unk eHtst» vn «Htvtr « v vaed >VM .

LlLöisses Konorar tiÄtsoradlunss ssestattet.

LusvLrtisss Ledülsr erkalten I'akrxreiserwSkissunss .

8 Ll ! i 8 oliö fianl ! sl 8 lö !ll ' AN8 taIt

^ 'LL .
I. !.wM8trsLe ü L7LA2

.

krospskt virä aut i^uaseli jekermann lcostenlos russssrmät .

lelegesmm ? 8vlRTR ! L^ A,H7GQ ! Islegesmm !
Ueber 1SVV Paar Herren - « nd Damenstiefel , von welt¬

bekannten Firmen , in Chevceaux , Boxkalf und Lack , werden weit
unterm Fabrikpreis verkauft !

. ... . .. Asr frinke HtaömeuarSeit ! .
Sonstiger Werkansspreis I2. bV - r « 5S . jetzt s «r 7,SS - S,SS .

HLIMN j- , LN s » L '« L » t» r ! » 8 « r «tr » >»«v LS .
^ » » » sDRV I « HH » kUti» ri »»1r » «8v LL ,

A Mayer , Sciiukrepcrr - crtrrr .

frsiö Hüslrggr - Innung llui -Iaoii .
Lm «ioostirekLsg un <! VsEv '»» oni » Isg kleiden unsere

S « « vkLLL « gsserktosssn z »u Ken I 'nFen rurvr bis » denk «
9 Ukr sseöllnet .

IküUisniser Lvslvl
Grotze » Lager Frühjahrs - « nd Sommerstoff « . Scbürzenftoff « ,
Samte » Damast , Bettbezüge , Barchent « sw . empfiehlt zu kon¬

kurrenzlosen P reisen .j
^ « rsF . Fr « qf - U« Fs Jägerstraße 10 .

D Jür die D

Karwoche
lMItmch o. MiittSiligj

keSendfrisch in schwerster
KlrpsLung elntreffend :

größere Zufuhren von der
Nordsee somit ein direkter

Waggon

M « ! MM

Zcdelllircde
großmtttek ^

Pfund
lAral Schevfisch « A -Tst .
! Pfund « » "h -

Cabliau
kopflos im ganzen v !
Fisch Piund ^ ^ l
im Ausschnitt «

Pfund V ">

Frisch gewässerte

Stockfische
Pfund 23

E « kommt « ea 230V0 F !
Fische z u « B rrkauf.
W Wer ViMr - Mh :

^ sdu -

das Feinste auf dem Markt

Pfund 93 -H

W . Aksreilag sind Msece
8esW!e gsnj gejchlossrll.

rsrMsichÜichk MttelM- m S. Aprlk.
Keine wefent t he Aenderung.



M me Lxtr » - ? rei8k ! wWWiml

Kinderstiesel
Ziegrnle- rr

Größe 18—22 20 - 22 mit Fleck

158 2 -

Kinderstiefel
Ziegenleder

schwarz und braun

Größe 23 - 24 ^ ^ 5

Kinderstiefel
brau«, Glanz - Ziegenkrder

breite Form , Lackkappe
Größe 22—24 25—26

3 . 3 .58

Kinderstiefel
Rotz - Chevreaux mit Lackkappen

Größe 22— 24 25 —26

3 . 3 .58

Kinderstiefel
breite Form , Prima Rind - Box

Größe 27—30 3l —35

5 . 5 .58

UUMMW !
braune Kinderstiefel

mit u . ohne Lackkappen
Größe 28 — 30 3 ! - 35

3.58 3.88

Damenhalbschnhe
Terby Lackkappe

oder Klrropfichnhe m. Lackkappe

8 . 88 7 .58 K.S>

Damenhalbschnhe
braun u schwarz.

Boxkalf mit Ledsrriemen
Neueste amerikanische Fasson

Nur 18,88

Damenstiesel
braun, echt Lhevreaux.

amerik . Fasson mit u . ohne Lackkapp .

12.58 18.58 8 . 58 7 .S0

Herrenstiesel
braun , echt Chrvreaux,

amerik . Fasson , mit u . ohre Lackkopp.

18.58 8 . 58 7 .SV

Herrenstiesel
Verschiedene Aussührungen, breite und
schlarke Fassons , mit u . ohne Lackkapp .

l « 5 » S SO 8.5 « ? . 5V 8 ^

Damenstiefel
mit Pretzfalte» , amerik Fasson

mit und ohne Lackkappen
10 . 50 9 . 50 8 . 50 ^ QK
7 50 6 50 5 50

schWlj u . Mdig . «eue Forme«, 18 .5Ü 16 .5V
solide W,Hr . . Mig. Preis Paar 14 . 5V 12 .5V

Z8 « I»RlI» I» LTRL8

kmi ! 8ck ^ sri
. LinM .

88
.

«llsiii - liekksil! N weilSMmlm DkL - §( IlNblVAkeN.

Hierzu Nr. 2^ ves Amtlichen BerkündigmrgSblattcS für den Bezirk Durtach.
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